
 
 
 

 
PRESSEMELDUNG 

 
Wirbelstürme Eta und Iota in Mittelamerika  

humedica unterstützt betroffene Familien in Honduras  
 
Kaufbeuren, 18. November 2020. Nach den verheerenden Wirbelstürmen Eta und Iota 
unterstützt die Kaufbeurer Hilfsorganisation humedica betroffenene Familien in Honduras. 
Über den örtlichen Partner NPH Honduras werden die Menschen medizinisch und 
psychologisch betreut. Außerdem erhalten sie Hilfspakete mit dem Nötigsten für die nächsten 
Tage.  
 
Wirbelsturm Iota war Dienstag Nachmittag in Nicaragua und Honduras mit 
Windgeschwindigkeiten von bis zu 250 km/ auf Land getroffen. Es ist bereits der zweite 
Sturm dieser Stärke, der innerhalb von zwei Wochen fast dasselbe Gebiet heimsucht. Ganze 
Landstriche stehen seitdem unter Wasser, Häuser wurden zerstört. Hunderttausende 
Menschen sind in Notunterkünften untergebracht worden. 
 
„Einige Menschen waren tagelang mit ihrem halben Körper im kalten Wasser“, berichten 
Helfer vor Ort „Sie haben deshalb massive Hautprobleme. Die Menschen leiden unter 
Angstzuständen, Depressionen und posttraumatischen Stresssyndromen. Viele haben alles 
verloren. Chronische Krankheiten wie Asthma, Diabetes oder Bluthochdruck kehren zurück, 
weil die Menschen in den Wassermassen ihre Medikamente verloren haben.“ 
 
„Mit NPH Honduras haben wir einen erfahrenen Partner vor Ort, der das Land und die 
Menschen sehr gut kennt und sofort helfen kann,“ sagt Johannes Peter, geschäftsführender 
Vorstand bei humedica.“ Er wird die Familien in den Notunterkünften mit medizinischer Hilfe 
versorgen, ihnen aber auch psychologisch beistehen.“ 
 
Mittelamerika ist in diesem Jahr von besonders vielen schweren Wirbelstürmen betroffen. 
Iota ist bereits der 30. und heftigste Sturm in der Region. Der bisherige Rekord lag bei 28 
Stürmen in einer Saison.  
 
Um möglichst vielen Menschen in Mittelamerika helfen zu können, ist humedica auf Spenden  
angewiesen. Stichwort: „Wirbelsturm Mittelamerika“ Konto-Nr: IBAN: DE 3573 4500 0000 
0000 4747, BIC (SWIFT-Code): BYLA DE M1 KFB 
   
Stets aktuelle Informationen finden Sie unter: www.humedica.org oder www.facebook.com/humedica . 
 
Über humedica: 
humedica e.V. leistet seit 1979 humanitäre Hilfe in aller Welt. Ziel der Nichtregierungsorganisation (NGO) aus Kaufbeuren ist 
es, Menschen zur Seite zu stehen, die durch Katastrophen oder strukturelle Armut in Not geraten sind. humedica setzt auf sein 
weltweites Partnernetzwerk und einen großen Pool ehrenamtlicher Einsatzkräfte. Der Schwerpunkt der Hilfe liegt in den 
Bereichen Medizin und Bildung. Das DZI-Spendensiegel bescheinigt humedica seit 2008 jedes Jahr einen 
verantwortungsvollen Umgang mit Spendengeldern. Die (NGO) ist ständiges Mitglied des „Koordinierungsausschusses 
Humanitäre Hilfe“ am Auswärtigen Amt und wurde 2018 von der Weltgesundheitsorganisation WHO als „Emergency Medical 
Team“ zertifiziert. 
 
 
Medienkontakt: 
Sebastian Zausch 
Pressesprecher  
Telefon 08341 966 148 47 
Mobil 0151 7182 7983   
Email s.zausch@humedica.org 
Web www.humedica.org 
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